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1. Einleitung 
 
Das Büro- und Verwaltungsgebäude ECOTEC 3 befindet sich am Hochschulring 4  

im Technologiepark an der Universität Bremen. 

 

1.1 Zielsetzung 
Als Projektziel galt es durch ein abgestimmtes Zusammenspiel von Bau- und Anla-

gentechnik das Bürogebäude ECOTEC 3 als Modellprojekt in Niedrigenergiebauwei-

se und unter Einbeziehung hochmoderner, jedoch ökologischer und ökonomischer 

Anlagentechnik zu errichten sowie Erkenntnisse über den Praxiseinsatz der verwen-

deten neuen energieeinsparenden Techniken zu gewinnen. 

Hierbei wurde die adsorptive Kältetechnik am Beispiel einer Prototyp-Anlage er-

forscht, um Erfahrungen in der kleinen Leistungsklasse dieser Anlagen zu sammeln. 

Die auf dem Markt erhältlichen Adsorptionskältemaschinen sind zur Zeit mit einer 

maximalen Leistung von ca. 200 KW erhältlich. 

Das Gebäude ECOTEC 3, in dem die Anlage eingebaut ist, entspricht optimierten 

Niedrigenergiestandard der durch erhöhte Wärmedämmung der Gebäudehülle, kon-

trollierte Be-und Entlüftung, Sonnenkollektoren und solararchitektonische Merkmale 

erreicht wird. Die Grundfläche des Gebäudes beträgt brutto 3.410,00 m2. Die gewon-

nenen Ergebnisse sind somit sowohl auf neu zu errichtende Gebäude als auch auf 

optimierten Baubestand mit entsprechendem Kühlungsbedarf zu übertragen.  

 

1.2 Arbeitsprogramm 
Auswahl und Auslegung der Anlagentechnik bestehend aus Kälteanlage und Solar-

kollektoren sollten sowohl ökologischen als auch ökonomischen Kriterien standhal-

ten. Im ersten Teil des Arbeitspaketes sind die installierten Komponenten, Solarkol-

lektoren und Kälteanlage aufeinander abgestimmt worden. Es ist eine intelligente 

Gebäudeleittechnik aufgebaut worden, die alle Betriebszustände der Technischen 
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Gebäudeausrüstung und das Gebäudeverhalten erfasst. Die Steuerung der Adsorp-

tionskältemaschine sollte möglichst weitgehend in die Gebäudeleittechnik integriert 

werden, um einen idealen Datenfluss zu gewährleisten was sich aufgrund unter-

schiedlicher Regelfabrikate als sehr aufwendig erwies, da in der Adsorptionskältema-

schine eine eigene hydraulische Steuerung integriert ist. Für Präsentationszwecke 

und zur vereinfachten Darstellung des Anlagenbetriebes wurde eine PC-gestützte 

Visualisierung der TGA und des Gebäudezustands aufgebaut. Eine ebenfalls instal-

lierte Wetterstation erlaubt die zeitgleiche Verfolgung der Wetterdaten mit den Be-

triebsdaten.   

 

1.3 Ausführung 
Aufgrund von Fertigungsproblemen beim Hersteller der adsorptiven Kälteanlage kam 

es am Anfang des Projekts zu Verzögerungen beim Liefertermin. Die Sonnenkollek-

toren wurden in voller Stückzahl bereits vor der Lieferung der Maschine auf dem 

Dach des Gebäudes installiert, deren Rohrleitungen isoliert, aber noch nicht befüllt. 

Bevor die Maschine im April 2000 in das Gebäude eingebracht werden konnte, 

mussten umfangreiche Demontagearbeiten an der Lüftungsanlage erfolgen, die 

schon zum Bezug des Gebäudes in Betrieb gehen musste. Gleich nach der Liefe-

rung der Adsorptionskältemaschine im April 2000 wurden alle Arbeiten zur Integrati-

on der Anlage in den Verbund Lüftung/Kälte initiiert. Die erste Inbetriebnahme konnte 

im Juli 2000 erfolgen. Im manuellen Betrieb lieferte die Maschine in 2000 unter per-

manenter Bobachtung vielversprechende Ergebnisse und konnte bereits an den we-

nigen sehr warmen Tagen ausreichend Kälte liefern. Ein herber Rückschlag in Form 

eines Rohrbruches, wobei die Steuerung der Maschine ausfiel, im zentralen Technik-

raum führte im Herbst 2000 zu einem totalen Ausfall der Maschine und aller Geräte. 

So wurde z. B. der Kompressor zum Druckerhalt der Maschine durch eindringendes 

Wasser zerstört und musste ersetzt werden. Die Reparatur der Anlage war so auf-

wendig, dass sie bis Jahreswechsel 2000/2001 dauerte und nur ein kurzer Probebe-

trieb aufgrund der fehlenden Sonneneinstrahlung erfolgen konnte. Im Frühjahr 2001 
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wurde die Maschine wieder in Betrieb genommen und fiel ständig aus. Als Fehlerur-

sache wurden Langzeitschäden aus dem Wasserschaden des Vorjahres  festgestellt. 

Die Wiederinbetriebnahme erfolgte zum Sommer 2001 und ergab sehr vielverspre-

chende Ergebnisse dieser Anlagentechnik. 

Im Jahr 2002 gab es dahingehend Probleme mit der Maschine, dass nur eine der 

beiden Adsorberkammern Kälte produzieren konnte, wodurch die gesamt zur Verfü-

gung stehende Kälteleistung sank. Dieses Problem ist mittlerweile behoben. 
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